
Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium:              Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Bodenschutz (LABO)
Ansprechperson/Tel.-Nr.: LABO – Geschäftsstelle

                                          Stefan Schroers, Tel.-Nr.: 0211 / 4566 – 237
E-Mail:                                 geschaeftsstelle@labo-deutschland.de

	1.2
	Bezeichnung des Berichts

„Berücksichtigung der natürlichen Schadstoffminderung bei der Altlastenbearbeitung“ (Positionspapier, Stand 10.12.2009)

	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 
       neu 
 X      wegen sachlicher Änderung neu erfasst

	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:
Im Positionspapier wird dargestellt, wie die natürliche Schadstoffminderung in der Praxis der Altlastenbearbeitung berücksichtigt werden kann. Es wird ein Weg aufgezeigt, wie die zuständigen Bodenschutzbehörden ihr Ermessen ausüben können und im Rahmen der Verhältnismäßigkeits-prüfung über die Durchführung von MNA (monitored natural attenuation) entscheiden können. 
Die Fassung des Positionspapiers vom 10.12.2009 wurde gegenüber dem mit Umlaufbeschluss 5/2009 zur Veröffentlichung freigegebenen Positionspapier (Stand 03.02.2009) um einen Anhang „Methodische Hinweise zur Prüfung der Voraussetzungen für die Durchführung des Monitorings von natürlichen Abbauprozessen (MNA)“ erweitert. 
In der Erweiterung wird eine Auswahl von Methoden bereit gestellt, die als praxistauglich eingestuft werden können. Insbesondere sind Hinweise und Methoden aus dem BMBF-Förderschwerpunkt KORA „Kontrollierter Rückhalt und Abbau von Schadstoffen bei der Sanierung kontaminierter Grundwässer und Böden“ aufgeführt. Sie werden um weitere Erkenntnisse, Entwicklungen und Erfahrungen ergänzt. 



	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel)

Die Berücksichtigung der natürlichen Schadstoffminderung ist ein bedeutendes Instrument in der Altlastenbearbeitung. Zur Unterstützung des verwaltungstechnischen Vollzugs gibt die LABO hier-zu Empfehlungen, die die Ergebnisse des BMBF-Förderschwerpunktes KORA berücksichtigen.

	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:
Der Bericht dient der Vereinheitlichung und der Unterstützung des Ländervollzugs. 

	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:

Die Umweltministerkonferenz nimmt die Überarbeitung des Positionspapiers „Berücksichtigung der natürlichen Schadstoffminderung bei der Altlastenbearbeitung“ der Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Bodenschutz (LABO) zur Kenntnis, stimmt dessen Veröffentlichung auf der LABO-Homepage zu und empfiehlt die Anwendung in den Ländern. 


	3
	Analyse von Konfliktpotential

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat)

	
	z. B. für den Bund
	 keine

	
	z. B. für die Länder
	 keine

	
	z. B. für Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	 keine

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	 keine

	
	sonstige
	 keine

	4
	Kostenfolgenabschätzung     entfällt

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?
(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene Gruppe Angeben)
	Personalkosten
	A
	B
	Sachkosten
(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	z. B. für den Bund
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für die Länder
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Unternehmen
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls
	die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern:



	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft? (bitte Ergebnis darstellen)

	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

Keine Veröffentlichung des Positionspapiers und uneinheitlicher Vollzug in den Ländern

	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

 















